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Bestehend aus den 
kath. Kirchengemeinden

St. Arnoldus Arnoldsweiler

St. Joachim und St. Peter

Norddüren und Birkesdorf

St. Martin Derichsweiler

St. Michael Echtz

Herz Jesu Hoven

St. Mariä Himmelfahrt

Mariaweiler 

St. Peter Merken

Liebe Schwestern und Brüder 
in Christus! 

Die Sommerferien stehen vor der Tür und für viele auch ein

paar Tage Urlaub und Erholung. Auch um die Kirchen in unse-

ren Gemeinden scheint es in den Ferienwochen etwas ruhiger

zu werden, was von meinen geschätzten Mitarbeitern und mir

sehr dankbar angenommen wird. Hektik und Stress machen

auch vor den Kirchentüren oder vor den Pfarrbürotüren nicht

halt. 

Das Tagesgeschäft alleine für die acht Gemeinden unserer

Gemeinschaft ist schon sehr anstrengend, und ich kann allen

Mitarbeitern nur danken für den Einsatz, mit dem sie den

seelsorglichen Bedürfnissen der Menschen in unseren

Gemeinden gerecht zu werden versuchen. Dankbar bin ich

auch für die Geduld, die Sie uns entgegenbringen, und beson-

ders für das Gebet, mit dem Sie uns begleiten. 

Leider bleiben neue Initiativen hinter den vielen täglichen Auf-

gaben zurück. Wir werden aber weiterhin unser Bestes versu-

chen, besonders für Kinder und Jugendliche, für Schulen,

Senioren und Bedürftige sowie für die, die mehr über den

Glauben wissen möchten. 

Am Ende ist es genau dieser Glaube, diese lebendige Bezie-

hung mit Christus, die uns trägt, verwandelt, heilt und hilft.

Um diesen Glauben geht es. Es ist dieser lebendige und leben-

spendende Glaube, der uns über die kommenden Tage der

Erholung hinaus eine innere Ruhe, Ausgeglichenheit, Zufrie-

denheit und Zuversicht geben kann mitten im Stress und in

der Hektik des Alltags. Dies wünsche ich uns allen. 

Ihr Pastor 

Norbert Glasmacher
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4 Gottesdienstübersicht

02.07. Di Mariä Heimsuchung

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

03.07. Mi Hl. Thomas, Apostel

09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz, anschl. 18.30 h Hl. Messe

04.07. Do 08:00 h Merken: Hl. Messe 

15:00 h Birkesdorf: Hl. Messe der kfd 

18:30 h Marienhospital: Wortgottesdienst 

05.07. Fr Herz-Jesu-Freitag

10:00 h Düren-Nord: Abschlussgottesdienst Kindergarten St. Joachim 

18:00 h Echtz: Betstunde für die geistlichen Berufe , anschl. Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Andacht 

06.07. Sa 13:00 h Derichsweiler: Trauung 

15:00 h Echtz: Trauung 

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Hoven: Hl. Messe 

07.07. So 14. Sonntag im Jahreskreis

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe unter Mitw. des Mandolinenclubs Merken 

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe 

10:00 h Derichsweiler: Fahrzeugsegnung für die GdG 

10:30 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe 

15:00 h Merken: Tauffeier 

09.07. Di 18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

Beichtgelegenheit: jeden Samstag von 11-12 Uhr in Birkesdorf

Heilige Stunde: jeden Freitag von 15 - 16 Uhr in Birkesdorf
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20:00 h Merken: Abendgebet für die ganze GdG 

10.07. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe 

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe 

11.07. Do Hl. Benedikt von Nursia

09:00 h Derichsweiler: Wortgottesdienst für Frauen 

18:30 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

12.07. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Konzendorf: Hl. Messe 

13.07. Sa 11:00 h Arnoldsweiler: Dankmesse anläßlich einer Goldhochzeit

13:00 h Merken: Trauung 

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

18:30 h Arnoldsweiler: Wortgottesdienst 

18:30 h Hoven: Hl. Messe 

14.07. So 15. Sonntag im Jahreskreis

09:00 h Derichsweiler: Wortgottesdienst 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe 

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe 

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe 

16.07. Di 09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

11:15 h Merken: Abschlussgottesdienst des Kindergartens 

14:30 h Birkesdorf: Abschlussgottesdienst des Kindergartens 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

18:30 h Marienhospital: Wortgottesdienst 

17.07. Mi 09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

10:00 h Hoven: Schulgottesdienst 

15:00 h Arnoldsweiler: Feierlicher Eröffnungsgottesdienst mit 

Erhebung der Reliquien, besonders für die kfd und die

Frauengemeinschaften mit anschl. Begegnung im Schützenheim 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz, anschl. 18.30 h Hl. Messe
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18.07. Do 08:00 h Merken: Hl. Messe 

18.07. Do 08:15 h Arnoldsweiler: Schulentlassgottesdienst 

08:15 h Echtz: Schulgottesdienst 

10:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe                         

mit Spendung des Sakramentes der Krankensalbung, bes. für die Kranken 

10:00 h Düren-Nord: Schulentlassgottesdienst  

10:00 h Birkesdorf: Schulentlassgottesdienst  

14:30 h Arnoldsweiler: Workshop für Kinder und Familien  

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe bes. für die Gemeinden der GdG,         

Matthiasbruderschaft, KAB und Ortsvereine, anschl. Begegnung im Schützenh. 

18:30 h Marienhospital: Wortgottesdienst  

19.07. Fr 08:00 h Derichsweiler: Schulentlassgottesdienst  

09:00 h Arnoldsweiler: Laudes Feierliches                      

Morgengebet der Kirche mit sakramentalem Segen 

10:00 h Merken: Schulentlassgottesdienst  

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe bes.f.d.Schützenbruderschaften        

mit anschl. Begegnung im Schützenheim 

18:30 h Echtz: Hl. Messe  

20.07. Sa 11:00 h Arnoldsweiler: Hl.Messe bes. f. Messdiener, Firmlinge, Pfadfinder, Jugendliche 

13:30 h Birkesdorf: Dankmesse anläßlich einer Goldhochzeit 

17:00 h Echtz: Wortgottesdienst  

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

18:30 h Hoven: Hl. Messe  

19:30 h Arnoldsweiler: Konzert für 2 Soprane, Orgel und Saxophon 

21.07. So 16. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 h Derichsweiler: Familienmesse  

09:00 h Merken: Hl. Messe anl. des Schützenfestes, Mitwirkung des Kirchenchores 

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe  

10:30 h Arnoldsweiler: Festhochamt unter Mitwirkung der Kirchenchöre 

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe  

11:00 h Düren-Nord: Wortgottesdienst  

11:30 h Arnoldsweiler: Prozession unter Mitwirkung d. Blasorchestern 

Birkesdorf anschl. Begegnung rund um die Arnolduskapelle 



7Gottesdienstübersicht

15:00 h Birkesdorf: Tauffeier 

22.07. Mo 09:30 h Merken: Hl. Messe anlässlich des Schützenfestes  

19:45 h Merken: Krönung des Schützenkönigspaares  

23.07. Di 18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe  

18:30 h Marienhospital: Wortgottesdienst  

24.07. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe  

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe  

25.07. Do Hl. Jakobus, Apostel

18:30 h Hoven: Hl. Messe  

18:30 h Marienhospital: Wortgottesdienste  

26.07. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

15:30 h Sophienhof: Hl. Messe  

27.07. Sa Hl. Birgitta von Schweden

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe anl. einer Diamantenen Hochzeit 

17:00 h Echtz: Hl. Messe  

17:00 h Birkesdorf: Hl. Messe  

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe  

18:30 h Hoven: Wortgottesdienst 

28.07. So 17. Sonntag im Jahreskreis

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe  

09:00 h Merken: Wortgottesdienst, 9.45 h Prozession zur Annakapelle

09:00 h Marienhospital: Hl. Messe  

09:45 h Rhein. Landesklinik: Hl. Messe  

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe  

11:00 h Düren-Nord: Hl. Messe  

29.07. Mo. 09:00 h St. Anna Düren: Hl. Messe für die GdG DN-Nord               

anlässlich der Anna-Oktav

30.07. Di 09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe  

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst  

18:30 h Marienhospital: Wortgottesdienst  

31.07. Mi 09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst  

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz, anschl. 18:30 h Hl. Messe



In unserer GdG empfingen im Mai 

…das Sakrament der Taufe: 

Lion Gajewski, Lena Porschen, 

Jan Luca Geuenich, Fabian Welsch, Arian Würtz, 

Mia Rachel Pfeiffer, Nele Sophie Leibel

…das Ehesakrament

Agathe Wiencek und Jörg Horn in Mariaweiler

…wurden in die Ewigkeit abberufen:
Arnoldsweiler: Anton Schwier, Klara Blatzheim, 
Gudula Heinen, Christian Sander

Birkesdorf/Norddüren: Katharina Roels, Thekla Boitz,
Katharina Lowis, Karl Förster, Helmut Offermann, 
Marianne Rau, Monika Schneppenheim

Derichsweiler: -

Echtz: Karl Schmitz

Hoven: Manfred Pfeil, Käthe Weiermann

Mariaweiler: Peter-Gottfried Hanrath, Hans Blaschyk, 

Alfred Hoegen

Merken: Elke Abschlag-Kück, Martin Kück

Rosenkranz:
Arnoldsweiler: Mi., 15 h

Birkesdorf: Mi., 18 h

Mariaweiler: vor den 

Messen

Merken: Di., 7:30 h

Do., 7:30 h

Pastor vor Ort
Wünschen Sie Pfarrer Glasmacher zu

sprechen? 

Er ist von 9-11 Uhr zu sprechen in

Echtz: Do., 4.7.

Arnoldsweiler: Di., 9.7.

Merken: Mi., 10.7.

Derichsweiler: Do., 11.7.

oder rufen Sie ihn einfach an und verein-

baren Sie einen Termin, Tel. 8 12 65.

Aus der GdG Düren-Nord

Anfragen
für Sondergottesdienste

Sondergottesdienste wie Hochzeiten,

Gold- und Diamanthochzeiten, Fami-

lien-und Jugendmessen, Messen für

Vereine sowie Exequien und Trauer-

feiern müssen zentral koordiniert

werden.

Diesbezügliche Anfragen richten Sie

daher bitte an 

Frau Breuer im Büro der GdG 

Tel.-Nr. : 959 61 92

8
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Herzliche Einladung zur Arnolduswoche
vom 17. bis 21. Juli 2013

„Jesus Christus ist derselbe gestern, heute und in Ewigkeit“ (Hebr.13:8)
Hat Glaube heute noch etwas zu bieten?

Mittwoch, 17. Juli

Feierliche Eröffnung 

mit Erhebung der Reliquien 

15:00 Uhr Heilige Messe 

besonders für die KFD und die Frauengemein-

schaften mit anschl. Begegnung im Schützen-

heim 

Thema: „Glauben – Wie geht das?“

Die Frage nach Gott und 

Glaubensferne heute. 

Predigt: Diakon Achim Krampe, 

GdG Düren-Nord 

Donnerstag, 18. Juli

Festtag des Hl. Arnoldus

10:00 Uhr Heilige Messe 

mit Spendung der Krankensalbung *

Thema: „Barmherzigkeit? – Was ist das?“ 

Mehr Barmherzigkeit würde die Welt verän-

dern. 

Predigt: Pfr. Bernhard Gombert, Düren 

14:30-17:30 Uhr Workshop 

für Kinder und Familien 

Thema: „Arnoldus: Heiliger mit einem PS!“

Anmeldung bei Sr. Christa Maria

18:30 Uhr Heilige Messe 

besonders für die Gemeinden der GdG, Matthi-

asbruderschaft, KAB und Ortsvereine mit

anschl. Begegnung im Schützenheim 

Thema: „Barmherzigkeit? – Was ist das?“ 

Mehr Barmherzigkeit würde die Welt verän-

dern. 

Predigt: Pfr. Alfred Bergrath, Düren 

* Zum Krankengottesdienst können Fahrgelegenheiten

angeboten werden. Interessierte bitte bis 12. Juli im Pfarr-

büro melden. 

Freitag, 19. Juli

9:00 Uhr Laudes 

Feierliches Morgengebet der Kirche 

mit sakramentalem Segen 

Thema: „Den Tag vor dem Abend loben.“

18:30 Uhr Heilige Messe 

besonders für die Schützenbruderschaften mit

anschl. Begegnung im Schützenheim 

Thema: „Glaube, Sitte, Heimatbewahren“ 

Christliche Werte schätzen und schützen. 

Predigt: Prälat Josef Sauerborn, Köln
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Samstag, 20. Juli

11:00 Uhr Heilige Messe 

besonders für Messdiener, Firmlinge, 

Pfadfinder, Jugendliche. Anschließend Zeit zur

Begegnung, für das leibliches Wohl ist

gesorgt.

Thema: „www.hoffnungdervoelker.de?“

Jugend, Multimedia und Glaube. 

19:30 Uhr Konzert 

„Lasset die Stimmen erschallen!“ für zwei

Soprane, Saxophon, Posaune und Orgel mit

Stücken von H. Purcell, C. Saint-Saens, R.

Strauss & H. Genzmer. 

Ausführende: Peter, Andrea & Manuela Eich,

Britta Moelders. 

Eintritt auf Spendenbasis. 

Sonntag, 21. Juli

Feierlicher Abschluss der Arnolduswoche 

10:30 Uhr Festhochamt 

unter Mitwirkung der Kirchenchöre 

Thema: „Glaube – die Tür zum Leben.“ 

Mit dem Glauben den Alltag bewältigen und-

bereichern.   

Predigt: Weibischof Dr. J. Bündgens, Aachen

11:30 Uhr Prozession* 

unter Mitwirkung des 

Blasorchesters Birkesdorf

12:30 Begegnung 

rund um die Arnolduskapelle 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

12:30 Führung durch die Arnolduskapelle 

mit Dr. Willi Arnolds, Arnoldsweiler 

* Prozessionsweg: 

Kirche - Arnoldusstr. – Gebet am Himmsel-

pfeil – Bürgewaldstr. – Ginnizweilerstr. – 

Trierer Str. – Arnoldusstr. – Ehrenmal an 

der Kapelle

Beichtgelegenheit:

Freitag, 19. Juli nach der Laudes von 10 bis 11

Uhr und 1/2 Stunde vor jedem Gottesdienst.

Führungen:

Führungen für kleine Gruppen durch die

Arnolduskapelle während der Festtage nach

vorheriger Anmeldung.

Kerzenopfer:

Größere Pilgerkerzen können mitgebracht

werden und werden vor den Reliquien wäh-

rend der Festtage brennen.

Öffungszeiten:

Die Arnolduskapelle ist geöffnet an allen

Tagen 1 Stunde vor den Gottesdiensten.
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Betriebsausflug 2013
Der Bericht über unseren letzten Betriebsausflug endete mit einer Mitteilung an alle, die im letzten Jahr nicht

mitfuhren: „Sagt beim nächsten Betriebsausflug: Do simmer dobei“.

Diesen Satz haben sich so einige Nichtteilnehmer gut gemerkt, denn zum diesjährigen Betriebsausflug melde-

ten sich 11 Mitarbeiter/innen mehr an als im letzten Jahr und so war der Bus gut gefüllt, als es bei strahlen-

dem Sonnenschein Richtung Autobahn ging. Pfr. Glasmacher sprach ein Morgengebet und schon bald

erklangen „Do simmer dobei“ und andere rheinische Lieder im Bus. Aber ganz so entspannt war es dann

zunächst doch nicht, vor dem Vergnügen kommt immer noch die Arbeit, und so wurden Blätter mit 8 Quizfra-

gen zum Aachener Dom verteilt, die alle ausfüllen mussten. Da kam dann noch richtig Stress auf, als Pfr. Glas-

macher verkündete, dass jedem Mitarbeiter für jede falsche Antwort 100,00 Euro vom nächsten Gehalt

abgezogen würden. Wow, gerieten wir da alle ins Schwitzen, aber auf den Gewinner wartete in toller Preis,

ein Abendessen für 2 Personen, also strengten sich alle an.

Als Fahrtrichtung war „GO WEST“ angesagt, allerdings ging es leider nicht so weit westlich, dass wir in der 2.

Heimat von Pfr. Glasmacher, in Kanada gelandet wären, noch nicht mal bis zur Nordsee sind wir gekommen,

aber unser Ziel lag immerhin im Ausland und an einem Fluss, der in dieses Meer mündet. Und so hatten 38

„Jongens und Meisjes“ das Lied „Tulpen aus Amsterdam“ auf den Lippen, als wir schließlich die Hauptstadt

der –nein, nicht der Niederlande, sondern der Provincie Limburg, nämlich Maastricht erreichten. 

Gleich zu Beginn des Tages feierten wir mit Pfr. Glasmacher eine hl. Messe in der Krypta der Basiliek van

Onze-Lieve-Vrouw-Tenhemelopneming. Anschließend erzählte uns der Küster dieser Liebfrauenkirche etwas

zur Geschichte der Kirche und dann erhielten wir noch eine Kostprobe des Talentes unserer Kirchenmusiker-

Peter Eich und Frank Grobusch, die auf der 360 Jahre alten Orgel für

uns spielten.

Danach stürmten wir dann alle die Stühle eines Café auf dem Vorplatz

und freuten uns auf e Kopje koffie met Appeltaart. Leider hatte dieses

Café nachmittags um 13.30 Uhr aber nur noch 21 Stücke Kuchen. Nun

ja, die 38 Teilnehmer des Betriebsausflug handelten wie der Hl. Martin,

sie teilten. Das machte zwar nicht satt, aber so ein kleines Appetithäpp-

chen stärkte doch für die 2 stündige Stadtbesichtigung, bei der uns die Sehenswürdigkeiten, Plätze und Kir-

chen der Stadt und ihre Geschichte ausführlich erklärt wurden. 

Die Zeit bis zum gemeinsamen Abendessen war zur freien Verfügung. Manche ruhten sich aus und mussten

feststellen, dass auch in anderen Cafés die Appeltaart längst ausverkauft war, andere nutzten die Zeit zu 

einem Stadtbummel und kamen mit Tüten bepackt zurück.
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DANKE FÜR DIE SPENDE!
Hiermit möchten wir uns recht herzlich bei den Fami-

lien der diesjährigen Kommunionkinder bedanken! 

Es ist beeindruckend, dass Sie so großzügig unser Projekt für an Krebs schwer erkrankte Kinder

unterstützen. Dank solcher Spenden ist es möglich, tolle Aktionen für die Kinder und Jugendlichen

zu organisieren. Im Namen aller Betroffenen von Lichtblicke e.V. sagen wir: Danke, danke, danke! 
Förderverein Lichtblicke-Helfen Sie uns zu helfen!

Zum Abschluss des Tages gab es dann noch lekker eten in der 

Brasserie Bonhomme, die unmittelbar am Ufer der Maas lag.

Aus der von Pfr. Glasmacher angekündigten Rückreise in den knall-

roten Gummibooten über die Maas und Rur zurück nach Düren

wurde dann mangels Schlauchbooten nichts. So bleib uns nichts

anderes übrig, als wieder in den Bus zu steigen, der uns durch die

Euregio zurück nach Düren bringen sollte.

Während der Rückfahrt erzählte Pfr. Glasmacher einige Anekdoten aus seiner Zeit in Kanada, einige Pfarrse-

kretärinnen überlegten schon, ob sie den Pfarrsaal in Birkesdorf für ein Oktoberfest und für den St.Patricks-

Day reservieren sollten, um ihn einmal in Lederhosen und beim irischen Folkloretanz zu sehen. 

Natürlich wurde auch die Siegerehrung des Aachener-Dom Rätsels vorgenommen. 3 Mitarbeiter hatten mit 7

die meisten richtigen Antworten ( da spart die Kirchenkasse im nächsten Monat viel Gehalt), also musste das

Los entscheiden. Frau Samperi gewann das romantische Abendessen für 2 Personen, das ihr dann auch

sogleich von Pfr. Glasmacher überreicht wurde (in Form einer schön eingepackten Maggi-Tütensuppe). 

Später stimmten dann die Kirchenmusiker noch so manche Weise an. Als das „Große Tal“ in Sicht kam verab-

schiedete sich Frau Eich mit einem irischen Segenslied, das mit den Worten endet „und bis wir uns wiederse-

hen, halte Gott dich fest in seiner Hand….“

In der Hoffnung auf ein Wiedersehen in dieser Runde spätestens beim Betriebsausflug 2014 sagen wir 

all denen, die diesen Ausflug geplant, organisiert und bezahlt haben

„Dank u well vor deze mooie dag“ und im nächsten Jahr heißt es natürlich wieder„Do simmer dobei“

tot ziens

de Dames un Heren van der Maastricht-Tour
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Kindernachmittag in der Arnolduswoche 

 

an Kinder ab 4 Jahren und alle Grundschulkinder 
 

Die Teilnahme ist kostenlos – über eine Spende freuen wir uns! 
 
Donnerstag, 18. Juli 14:30 – 17:30 h Schützenplatz / Arnoldsweiler   
 
Anmeldung: Bis Freitag, 12. Juli in Arnoldsweiler: Sr. Christa Maria - Rather Str. 10 oder 
im Pfarrbüro Birkesdorf / Pfarrer-Rody-Strasse 7

 -------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zum Kindernachmittag Arnoldusoktav 2013 -  
 
Name:_______________________________________ Alter: ________ 
 
Adresse / Tel.  _______________________________________________ 
 
Unterschrift Erziehungsberechtigter: ______________________________ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Arnoldsweiler, Ellener Str. 22,

Mobil 0160/93 58 08 72

Für Kinder von 6-12 Jahren

Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr

Für Jugendliche ab 13 Jahren

Montag: 17.00 - 21.00 Uhr

Donnerstag: 17.00 - 20.00 Uhr

Birkesdorf, Pfr.-Rody-Str. 5

Tel.: 02421/86001, Mobil: 0160/93580872

Für Kinder von 6-12 Jahren

Mittwoch: 15.00 -17.00 Uhr

Für Jugendliche ab 13 Jahren

Dienstag: 14.30 -19.00 Uhr

Mittwoch: 17.00 - 21.00 Uhr

Freitag: 15.00 - 21.00 Uhr

Derichsweiler, wöchentliche Angebote

Mi., 17.30 - 21.00 h Jugendtreff, alte Kirche

Do., 16.00 - 17.30 h Kindertreff im Pfarrheim

Echtz: Di.u.Fr.: 16-20 h / Mi.u.Do.: 16-21 h

Hoven:
montags 15-18 Uhr Kindertreff

montags 18-21 Uhr Jugendtreff

Mariaweiler
Programm für alle Kids und Teens von 5-12

Jahren jeweils von 16-18 Uhr am 11. Juli im

Pfarrjugendheim Mariaweiler

Merken
Mo. 16.00 - 18.00 h Kindertreff

18.00 - 21.00 h Jugendtreff

Di. 15.00 - 16.00 h Spiele AG OHGS

17.00 - 18.30 h HipHopKurs

16.00 - 18.00 h Kindertreff

18.30 - 20.00 h Jugendtreff

Mi. 16.00 - 17.00 h Räubertreff

Do. 18.30 - 20.00 h Jugendtreff

Fr. 16.00 - 18-00 h nach Absprache

Angebote aus den Jugendheimen

Kinder- und Jugendseite 15
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Vikar-Klein-Str. 10 

(Kapellenwohnung)

Tel. 02421/ 9948776, 

Leitung: Resi Kluth

Öffnungszeiten:

Mittwoch: 18.30 - 20.30 Uhr

Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: 11.00 - 12.00 Uhr

Die katholische öffentliche

Bücherei St. Arnold ist in

den Ferien nur sonntags

von 11:00 Uhr bis 12:00

Uhr geöffnet. 

Am Arnoldussonntag,21.7.2013 ist die Bücherei

im Anschluss an die Arnoldusprozession geöff-

net.

Bücherei St. Arnold, Arnoldsweiler Gebet

Heiliger Arnold, du warst ein Freund der

Armen in der Zeit des großen Kaiser Karls.

Bitte für uns, dass unsere Augen die Not sehn;

dass unsere Hände die Kraft finden zu helfen;

dass wir Zeugen der Liebe Gottes sind.

Heiliger Arnold, bitte für uns! Amen.

Ein einziges andächtig gebetetes Vaterunser ist

besser als viele, die man hastig und gedanken-

los herunterleiert.

Franz von Sales
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Rückblick
Pfarrfest

neue Messdiener
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Bücherei St. Peter, Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder 

Marlies Schrott

Öffnungszeiten:

Di., 16.00 - 18.00 Uhr

Do., 17.30 - 19.00 Uhr

Sa., 17.00 - 18.30 Uhr

Rückblick „Herz-Jesu-Freitag“
Am Freitag, dem 7. Juni 2013, fand um 18.30

Uhr unsere Herz-Jesu-Andacht in der kleinen

Marienkapelle statt. Über zwanzig Gläubige aus

Norddüren und Birkesdorf folgten der Einla-

dung im Herz-Jesu-Monat. Herr Pastor Glasma-

cher lud in dieser Stunde immer wieder zum

persönlichen stillen Gebet oder zum miteinan-

der Beten und Singen ein. In seinen Impulsen

zeigte Herr Pastor Glasmacher auf, dass es um

mehr als ein bestimmtes menschliches Organ

Jesu geht. In der Verehrung des Herzens Jesu

ehren wir als Kirche die Person des menschge-

wordenen Gottessohnes. In der durch zahlrei-

che Kerzen illuminierten Kapelle endete die

Andacht mit dem sakramentalen Segen.

Stammtisch „Gemeindetreff“ 
Nach dem Reibekuchenessen

im Mai und dem selbstgemach-

ten Kartoffelsalat nach Haus-

frauenart im Juni macht der

Stammtisch „Gemeindetreff“ Pause im Monat

Juli. Allen großen und kleinen Hungrigen

wünscht das Team aus der Küche des Pfarrhei-

mes St. Joachim schöne Sommerferien.

Glaubensgespräch Senioren
In den Monaten Juli und August findet in St.

Joachim kein Glaubensge-

spräch für Seniorinnen und

Senioren statt. Das nächste

Treffen ist am Dienstag, dem 17.

September 2013 um 16 Uhr im Pfarrheim St.

Joachim.

Wir wünschen allen Teilnehmerin-

nen und Teilnehmern eine sonnige

Urlaubszeit. 

Dienstags im Juli
Im Monat Juli – auch in den Som-

merferien – feiern wir dienstags

um 18.30 Uhr einen Gottesdienst.

Alle zwei Wochen ist eine heilige

Messe. An den anderen Dienstagen gibt es

Wortgottesfeiern. Alle sind herzlich zum per-

sönlichen stillen Gebet oder zum regen mitei-

nander Beten und Singen eingeladen.

Glaubensgesprächskreis
Das nächste Treffen des Glau-

bensgesprächskreises ist am Mittwoch, 17.7.2013

um 20 Uhr. Wir treffen uns wieder am Eingang

der Sakristei von St. Joachim. Das Thema dieses

Abends lautet: „Den Glauben ausloten“. Inte-

ressierte sind herzlich willkommen!
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Unser Kindergarten bekommt einen Anbau
Ab Sommer können in unserem Kindergarten auch Kinder ab zwei

Jahren betreut werden.

Für die Betreuung der jüngeren Kinder sind andere Voraussetzun-

gen notwendig. Dazu gehört z.B. die Bereitstellung eines Ruherau-

mes, eines Wickelraums und auch eines Bewegungsraums.

Nach langer Zeit des Planens war es Anfang April endlich soweit.

Ein Teil unseres Außengeländes wurde abgesperrt und entspre-

chend vorbereitet. Dazu gehörte der Abbau der Spielburg, denn

auf diesem Platz sollen die neuen Räume entstehen. Für die Kinder war dieser Baubeginn mit viel

Aufregung verbunden. Im nächsten Schritt rückte ein großer Bagger und zwei LKW`s an, die die

Baugrube aushoben. Das war eine spannende Sache, denn man sieht solche großen Baufahrzeuge

nicht jeden Tag so nah. 

Mittlerweile sind schon Rohre verlegt, Fundamente vorbereitet und die Bodenplatte ist gegossen. 

Viele fleißige Hände der Baufirma sorgen für einen reibungslosen

Ablauf. Auch die vielen Fragen der Kinder werden von den Bauar-

beitern freundlich beantwortet.

Wir hoffen, dass die Bauarbeiten auch weiterhin so zügig voran

gehen, denn alle, Kinder und Erwachsene freuen sich schon jetzt auf

die neuen fertiggestellten Räume.

Das Team des Kindergarten St. Peter

Malerfachbetrieb Stefan Lutterbach
Legen Sie alles 
in eine Hand

Tel.: 02421 278133
Mobil: 0177 5334935
s-lutterbach@googlemail.com
www.s-lutterbach.de
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Der PGR Derichsweiler informiert
Termine im Monat Juli 2013

03.07.2013 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

09.07.2013 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatsitzung

10.07.2013 16.00 Uhr Film der Jugend „Der verlorene Schatz der Tempelritter II“

11.07.2013 9.00 Uhr Frauengottesdienst, anschl. gemeinsames Frühstück

Das Kostbare Blut 

„Dann nahm er den Kelch, sprach das Dankgebet und reichte ihn den Jüngern mit den

Worten: Trinkt alle daraus; das ist mein Blut, das Blut des Bundes, das für viele vergossen

wird zur Vergebung der Sünden.“ (Mat 26:27-28)

Walldürn ist ein Heilig-Blut-Wallfahrtsort im Odenwald im Erzbistum Freiburg. Es ist der

drittgrößte Wallfahrtsort Deutschlands und wird seit 1938 von den Augustinern betreut. 

Um das Jahr 1330 geschah es, dass ein Priester namens Heinrich Otto in der Walldürner Pfarrkirche St.

Georg während der Heiligen Messe versehentlich den Kelch umstieß. Der konsekrierte Wein ergoss sich

blutig rot über das Korporale und bildete in der Mitte des Leinentuchs die Gestalt des gekreuzigten Chris-

tus umgeben von elf dornenbekränzten Häuptern. 

Der Priester erschrak, verbarg das Tuch unter dem Altar hinter einem Stein und teilte das Geschehene erst

auf seinem Sterbebett mit. Papst Eugen IV. empfahl 1445 das Walldürner Blut-Korporale mit einer Bulle

zur besonderen Verehrung und erteilte allen frommen und mildtätigen Wallfahrern für den 8. Tag nach

Fronleichnam, der heute noch als Blutfeiertag begangen wird, einen Ablass. 

Seither ist eine große Wallfahrtstätigkeit entstanden, in dessen Mittelpunkt das geheimnisvolle Bildnis des

Gekreuzigten steht und auf das Blut hinweist, welches unser Gewissen von toten Werken reinigt, damit wir

dem lebendigen Gott dienen (vgl. Hebr. 9:14).
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Fahrzeugsegnung

kommt besser an!

am 7. 7.2013 - 9:00 Uhr
St. Martin Derichsweiler

Gottesdienst mit

Bild: Rainer Sturm / pixelio.de
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Hl. Messe und Fahrzeugsegnung für die gesamte GdG



22 St. Michael Echtz, Konzendorf, Geich

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion

wird von den Kommunionhelfern

gebracht am Samstag, 6. Juli 2013

zu den gewohnten Zeiten. 

Wer über den bisherigen Kreis

hinaus die Krankenkommunion

empfangen möchte, möge sich

bitte im Pfarrbüro melden.

Mariä Heimsuchung
Maria trägt Jesus in ihrem Leib durch das Bergland Judäas

zu Elisabeth. Sie hat auf wunderbare WEise ein Kind emp-

fangen. Was ihr geschieht, kann sie nicht für sich behalten.

Es drängt zur Mitteilung. In Elisabeth hofft sie jemanden zu

haben, mit der sie über ihre Fragn und Sorgen reden kann.

Zugleich drängt es sie zum helfenden Tun. Maria eilt zu Eli-

sabeth, um ihr in den letzten beschwerlichen Monaten

ihrer Schwangerschaft beizustehen. Was sie innerlich

bewegt, ihre Beziehung zu Gott, wirkt sich aus im Handeln

und führt zu vertiefter menschlicher Begegnung.

Erstkommunion 2013
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Boule-Bahn und 
Bücheraustauschschrank 

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Einladung zum Pfarrfest 2012 „100 Jahre

Herz-Jesu Hoven“ wurde angekündigt, den

Überschuss des Erlöses des Festes unter ande-

rem für Dorfprojekte zu investieren. Die Aktio-

nen, die mit Hilfe der RWE Deutschland, der

Stadtwerke Düren, der Volksbank Düren eG,

der Sparkasse Düren und der Firma Fritz Kör-

ner GmbH durchgeführt werden, sollen neben

der Verschönerung des Ortes auch dazu bei-

tragen, einen Treffpunkt für Jung und Alt zu

schaffen. 

Boule bietet die Möglichkeit, sich in der

Gemeinschaft sportlich zu betätigen, zu

unterhalten und dabei eine Menge Spaß zu

haben. 

Die Idee des öffentlichen Bücheraustausch-

schrankes ist recht simpel: Jeder Bürger hat

Zugriff auf den Schrank und kann dort Bücher

einstellen, herausnehmen oder austauschen.

Bundesweit boomen diese Bücherschränke, die

an öffentlichen Plätzen aufgestellt werden und

dem unkomplizierten Austausch jeglicher Lite-

ratur dienen; zu jeder Zeit, ohne Formalitäten,

ohne Kosten. (Derzeit wird die Finanzierung

des Bücherschrankes geprüft). 

Als Eröffnungstermin mit Kaffee, Kuchen, Musik

und der Möglichkeit der sportlichen und (even-

tuell) kulturellen Betätigung ist Sonntag, der

07.07.2013 um 15 Uhr vorgesehen. 

Vielen herzlichen Dank nochmal an alle helfen-

den Hände des Pfarrfestes, die mit ihrer Hilfe

zur Verwirklichung dieses Projektes beigetragen

haben!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit der

Dorfgemeinschaft und der Gemeinschaft

Düren-Nord auf dem Arnoldt-Decker-Platz in

Hoven. 

Für die Bürgerinitiative „Neue Mitte“ 

Marek Gurski

Für die GdG Düren-Nord, 

Monsignore Norbert Glasmacher

PS: Die Boule-Kugeln sind ab dem 09.07.20213

gegen Vorlage des Personalausweises in der

Bäckerei Stolz und der Tankstelle Avia erhält-

lich. ->
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Seniorenkaffee
Bei unserem letzten Senioren-

kaffee feierte Frau Werner Ihren

91.Geburtstag. Wir wünschen

Ihr weiterhin gute Gesundheit und viel Spaß in

unserer Runde.

Am gleichen Nachmittag fand ein BINGO statt,

bei dem es spannend zuging, denn es gab inte-

ressante Preise zu gewinnen. 

Der nächste Seniorenkaffee

ist am 18. Juli 2013 von 15-17 Uhr

im Jugendheim in Hoven.

Ansprechpartner vor Ort: 

Dirk Falter, Tel. 887618

Bernd Klütsch, Tel. 87961 

Manfred Cygon Tel. 86525 

Franz-Josef Schüller, Tel. 8 11 38 

Pascal Lascaris, Tel. 8 35 55 

Georg Servos, Tel. 5 85 12 

Harry Isecke, Tel. 8 52 52 

Udo Straßfeld, Tel. 920 119

Vorstellung eines Messdieners und
wieso man Messdiener werden sollte 
Mein Name ist Vincent. Ich

werde in Kürze 18 Jahre alt

und bin seit 8 Jahren Mess-

diener in der Pfarre Herz-

Jesu Hoven. Ich wurde

Messdiener, weil mich der

Dienst am Altar interessiert

hat. Ich habe mich angemeldet und wurde von

der Gemeinschaft freundlich aufgenommen. 

Wenn auch du zu dieser kleinen aber feinen

Gesellschaft gehören willst, zur Kommunion

gegangen und neugierig geworden bist, dann

melde dich bei Frau Klütsch unter 02421/87961

oder besuche die Samstagsmesse um 18.30 Uhr.  
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Am Montag den 8. Juli machen wir unseren Ausflug nach Cochem und im August 

macht das Pfarrcafé Sommerpause.

Am Dienstag den 3. September sind wir wieder für sie da.

Marita Henn, Angelika Hüsgen und Brigitte Reuvekamp
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„Unser tägliches Brot“
Im Rahmen der Bistumsaktion „Zu Tisch mit Gott und der Welt“

machten sich die Vorschulkinder des Kindergartens St. Peter, Mer-

ken auf den Weg. Wir pilgerten am 4. Juni 2013 mit neun Kindern

und zwei Erzieherinnen zum Aachener Dom. Es wurde eine aben-

teuerliche Reise, die wir mit einer Zugfahrt um 8.14 Uhr begannen.

Am Aachener Hauptbahnhof angekommen, ging es zu Fuß wei-

ter.Es zeigte uns immer abwechselnd, das Kind, welches den

eigens angefertigten Pilgerstab trug, den Weg. Am Dom ange-

kommen, staunten die Kinder, welch eine Größe so ein Dom

hat. Die Frühstückspause verbrachten wir in dem kleinen Park

am Elisenbrunnen. Um 10 Uhr ging es dann los. Unser Pilger-

bild brachten die Kinder auf

einer Landkarte an, mit einem Sticker “Pilgern mit Kindern“

verschönert ging das Abenteuer weiter. Zunächst nahmen wir

an einer Domführung teil. Da wir gut vorbereitet waren (die

Vorschulkinder hatten mit Herrn Winkels zuvor eine Kirchen-

führung durch die Merkener Pfarrkirche gemacht und mit den

Erzieherinnen das Kinder-Dombuch gelesen, Bildbetrachtun-

gen vom Dom, Marienschrein und Thron Karls des Großen

gesehen), wussten wir schon sehr viel zu erzählen. Anschließend gingen

wir zu einer Backstation. Dort mahlten wir Korn zu Mehl und backten

„unser tägliches Brot“. Im abschließenden Gottesdienst lernten wir Herrn

Bischof Bündgens kennen, der mit uns die Messe feierte. Zum Abschluss

erhielten alle Pilgergruppen eine Pilgerplakette, welche an unserem Stab

angebracht wurde. Den Kindern zu Ehren,

wurde das große Portal geöffnet und sie

durften feierlich mit dem Bischof aus dem

Dom ausziehen. Wir traten den Heimweg gegen 15 Uhr erst zu

Fuß und dann wieder mit dem Zug an. Es war ein sehr schönes

Erlebnis, ein schöner Tag fand schließlich bei strahlendem Sonnen-

schein seinen Ausklang.(Jutta Schäfer und Monika Pfennings)

St. Peter, Merken



St. Quirinus Schützenbruderschaft Merken 
lädt ein zum Schützen- und Volksfest in Merken 2013

Festfolge

Freitag, den 19.07.2013 19.30 Uhr Schützenparty im Festzelt mit der Band „Party-Express“ 

Samstag, den 20.07.2013 18.00 Uhr Antreten der Schützen

20.00 Uhr Großer Festball

Sonntag, den 21.07.20     09.00 Uhr Gottesdienst 

10.00 Uhr Frühschoppen

14.30 Uhr Großer Festzug

16.30 Uhr Unterhaltungsmusik im Festzelt, erstmalig mit Cafeteria 

Montag, den 22.07.2013 09.30 Uhr Gottesdienst

11.00 Uhr Frühschoppen

12.00 Uhr Prinzen- und Königsschießen

19.45 Uhr Krönung in der Kirche

20.00 Uhr Königsball mit großem Zapfenstreich

Dienstag, den 23.07.2013    19.00 Uhr Hauptvogelschuss

27St. Peter, Merken

Sommerferienspiele 2013
Auch in diesem Jahr bietet das Jugendheim wieder ein tolles 

Sommerferienprogramm für Kinder im Alter von 6-12 Jahren an.

Vom 23. Juli bis zum 2. August werden wir unter dem Motto: „

Unter der Piratenflagge“ zwei aufregende Wochen verbringen.

Am 29. Juli führen wir zwischen 13 und 17 Uhr eine „Beute-Tausch-Ralley“ in Merken durch.

Wir bitten Sie, unsere Kinder 

tatkräftig zu unterstützen!

Allen viel Spaß.
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Herzliche Einladung zur Anna-Oktav in Düren
vom 27. Juli bis 4. August 2013

Aus der Region

Donnerstag, 25.7.
18.00 h Gottesdienst bes.f.d.Schausteller

Freitag, 26.7.
09.00 h Hl.Messe

Samstag, 27.7.
9.00 h Eröffnung u.Hochamt

mit Erhebung des Annahauptes

15.00 h Prozession mit dem Anna-Haupt

18.00 h Jugendmesse

So., 28.7.
10.00 h Hl. Messe mit Kinderkatechese

11.30 h Hochamt

18.00 h Abendmesse

Montag, 29.7.
9.00 h Hl. Messe, 

besonders für die GdG Düren-Nord

14.00 h Kinderwallfahrt

19.00 h Hl.Messe, bes. f.d.Kirchenchöre

Dienstag, 30.7.
9.00 h hl. Messe

19.00 h. Hl. Messe für trauernde Angehörige

Mittwoch, 31.7.
9.00 h Hl.Messe

15.00 h Hl. Messe, bes. f.d.Frauen

Donnerstag, 1.8.
9.00 h Hl.Messe, bes.f.ältere und kranke Men-

schen m. Spendung d.Krankensalbung

19.00 h Ökumenischer gottesdienst

Freitag, 2.8.
9.00 h Hl. Messe

19.00 h Hl. Messe

Samstag, 3.8.
9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 h Hl. Messe

Sonntag, 4.8.
10.00 h Hochamt

11.30 h Hl. Messe

18.00 h Feierliche Schlussandacht mit

Schließung des Annaschreins



Papst Franziskus – Auszüge aus Predigten, Ansprachen und Audienzen 
„Herr, zu wem sollen wir gehen? So fragen wir hier als Glieder der Kirche von heute. Mag dieser

Satz in unserm Mund zunächst noch zaghafter klingen als auf den Lippen des Petrus: Wie beim

Apostel kann allein die Person Jesu unsere Antwort sein. Gewiss, er lebte vor zweitausend Jahren.

Doch wir können ihm noch in unseren Tagen begegnen, wenn wir auf sein Wort hören und ihm

auf einzigartige Weise in der Eucharistie nahe sind; diese Feier nennt ja das Zweite Vatikanische

Konzil die „heilige Handlung, deren Wirksamkeit kein anderes Tun der Kirche an Rang und Maß

erreicht“ (Sacrosanctum Concilium 7). Dass die Heilige Messe uns nur nicht verkümmert zu flacher

Routine; dass wir nur ihre Tiefe immer besser ausschöpfen! Sie ist es ja, die uns in Christi gewalti-

ges Erlösungswerk einbezieht, die unser geistliches Auge für seine Liebe schärft: für seine Tatpro-

phetie, mit der er im Abendmahlssaal seine Selbsthingabe am Kreuz begann; für seinen

unwiderruflichen Sieg über Sünde und Tod, den wir in ihr voll Stolz und festlich verkünden. „Man

soll die heilige Messe erleben lernen,“ sagte der selige Johannes Paul II., als ihn eines Tages junge

Leute in einem römischen Priesterseminar auf die tiefe Sammlung hin ansprachen, mit der er zele-

brierte (Besuch im Pontificium Collegium Germanicum et Hungaricum 18.10.1981). „Die heilige

Messe erleben lernen!“ Dazu hilft uns als Hinführung das anbetende Verweilen vor dem eucharisti-

schen Herrn im Tabernakel und der Empfang des Bußsakramentes.

(Botschaft an den Eucharistischen Kongress in Köln. Rom, den 30. Mai 2013, Hochfest des Leibes

und des Blutes Christi.) 

„Alles ist Gnade. Alles. Und was sind die Anzeichen, dass ein Apostel auf kostenlose Art und Weise

lebt? Es gibt einige, aber ich will nur zwei nennen: erstens, die Armut. Die Verkündung des Evange-

liums muss über den Weg der Armut gehen. Das Zeugnis dieser Armut: Ich habe keine Reichtü-

mer; mein Reichtum ist allein das Geschenk, das ich erhalten habe, Gott. Kostenlos, das ist unser

Reichtum! Und diese Armut bewahrt uns davor, zu Organisatoren, zu Unternehmern zu werden…

Man muss die Werke der Kirche vorantreiben, und einige davon sind sehr komplex; aber mit

einem Herzen in Armut, nicht mit einem Herzen in Investition, wie ein Unternehmer, nicht wahr?“

Das zweite Anzeichen sei, fügte Papst Franziskus hinzu, „die Fähigkeit, Lob zu singen: Wenn ein

Apostel nicht auf kostenlose Art und Wiese lebt, verliert er die Fähigkeit, dem Herrn Lob zu sin-

gen.“ Dem Herrn Lob zu singen sei „vollkommen kostenlos, eine kostenlose Andacht: Bitten wir

nicht, lobpreisen wir nur.“ ->

29Aus der Weltkirche



30

„Dies sind die beiden Anzeichen, die zeigen, ob ein Apostel auf kostenlose Weise lebt: die Armut

und die Fähigkeit, dem Herrn Lob zu singen. Und wenn wir Aposteln begegnen, die eine reiche

Kirche und eine Kirche ohne ein kostenloses Lobpreisen schaffen wollen, wird die Kirche altern,

dann hat die Kirche kein Leben mehr. Bitten wir den Herrn heute um die Gnade, diese kostenlose

Weise zu erkennen: ‚Umsonst habt ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben.‘ Dieses Geschenk Got-

tes zu erkennen. Und dass auch wir in diesem Sinne in der Verkündung des Evangeliums voran-

schreiten mögen.“   (Predigt in Rom, am 11. Juni 2013) 

Ist die Esoterik mit dem christlichen Glauben zu vereinbaren? 
Nein. Esoterik geht an der Wirklichkeit Gottes vorbei. Gott ist ein personales Wesen; er ist die

Liebe und der Ursprung des Lebens, nicht kalte kosmische Energie. Der Mensch ist von Gott

gewollt und geschaffen, aber er ist nicht selbst göttlich, sondern ein durch die Sünde verletztes,

vom Tod bedrohtes, erlösungsbeduürftiges Geschöpf. Während Esoteriker zumeist annehmen, der

Mensch könne sich selbst erlösen, glauben Christen, dass nur Jesus Christus und die Gnade Gottes

sie erlöst. Auch die Natur und der Kosmos sind nicht Gott (Pantheismus). Vielmehr ist der Schöp-

fer, bei aller Liebe zu uns, unendlich viel größer und anders als alles, was er geschaffen hat. 

Viele machen heute aus gesundheitlichen Gründen Yoga, sie nehmen an Meditationskursen teil

(Meditation), um still und gesammelt zu werden, oder sie belegen Tanzworkshops, um eine neue

Körpererfahrung zu machen. Nicht immer sind diese Techniken harmlos. Manchmal sind sie Vehi-

kel fuür eine dem Christentum fremde Lehre: die Esoterik. Kein vernünftiger Mensch muss diese

irrationale Weltsicht teilen, in der es von Geistern, Kobolden und (esoterischen) Engeln wimmelt,

in der man an Zauberei glaubt und in der „Eingeweihte“ ein Geheimwissen haben, das dem „dum-

men Volk“ vorenthalten bleibt. Schon im alten Israel wurde der Götter- und Geisterglaube der

umliegenden Völker enttarnt. Gott allein ist der Herr; es gibt keinen Gott außer ihm. Es gibt auch

keine (Zauber-)Technik, mit der man „das Göttliche“ bannen, seine Wunsche dem Universum auf-

zwingen und sich selbst erlösen kann. Vieles an der Esoterik ist aus christlicher Sicht Aberglaube

oder Okkultismus. (YOUCAT 356) 

(Esoterik: Vom Griechischen für „innerlich“, „dem inneren Bereich zugehörig“, ist eine Sammelbe-

zeichnung für verschiedenste spirituelle Lehren und Praktiken, die nur für einen begrenzten „inne-

ren“, eingeweihten Personenkreis zugänglich ist. Sie beziehen sich meist auf einen gewissen

Erkenntnisweg, ein „höheres“, „absolutes“ Wissen, welches dem „Wissenden“ zur Erlösung seiner

selbst verhilft.) 

Wissenswertes über den Glauben



Liebe Leser,

wir freuen uns sehr, wenn Sie uns Artikel zur

Veröffentlichung im Pfarrbrief schicken. 

Senden Sie uns einfach den Rohtext, der als

Formatierung lediglich Absatzmarken enthält.

Falls zu dem Artikel Bilder gehören – was wir

sehr begrüßen – fügen Sie diese bitte nicht in

den Text ein, sondern belassen Sie sie als

separate Dateien.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandtes

Material zu überarbeiten bzw. zu kürzen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Pfarrbriefteam

Herausgeber
Gemeinschaft der Gemeinden Düren-Nord 

Pfarrer-Rody-Str. 7 

52353 Düren-Birkesdorf

www.kirche-dueren-nord.de
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Anschrift
Pfarrbüro Birkesdorf
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Der Pfarrbrief der Gemein-

schaft der Gemeinden Düren-

Nord erscheint monatlich. 

Er wird (auf Bestellung) in den Pfarrgemeinden

der GdG Düren-Nord ausgetragen und liegt in

den Kirchen und Geschäften der einzelnen Orte

aus. 

Spenden zur Deckung der Kosten werden 

dankbar entgegen genommen: 

Kirchengemeinde St.Joachim und St. Peter

Konto-Nr. 49303183 

bei der Sparkassen Düren (BLZ 395 501 10)

Fritz-Erler-Str. 40 | 52349 Düren
Tel. 02421 948888 | info@schloemer.de | www.grün-gedruckt.de

wir produzieren mit FSC-zertifizierten Papieren, mineral-
ölfreien Ökofarben, chemiefrei hergestellten Druckplatten und
mit Ökostrom aus Wasserkraft. 

Produktion mit freundlicher Unterstützung:

Redaktionsschluss für die Ausgabe

... August ist am 9.7.2013

...September ist am 11.8.2013

...Oktober ist am 8.9.2013

...November ist am 10.11.

...Dezember ist am 1.12.2013
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Geschäftsführer/Koordinator: Norbert Eßer
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | Düren-Birkesdorf
( 02421/38412 
norbert.esser@kirche-dueren-nord.de 

Verwaltungsmitarbeiterin Inge Krumbach
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421/84659
inge.krumbach@kirche-dueren-nord.de

Büro der GdG, Britta Breuer
Birkesdorf, Pfr. Rody-Str. 7, 
( 02421/959 61 92 | Fax: 2063378
britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Zentralbüro Birkesdorf, 
Sabine Rütters, Marita Claßen, Petra Tönnes
Birkesdorf, Pfarrer-Rody-Str. 7,
( 02421/81265 | Fax: 02421/2063378
pfarrbuero@kirche-dueren-nord.de 
Büroz.: Mo u. Mi 14.30-16.30 Uhr

Di u. Fr 9.30-11.30 Uhr

Dienstleistungsabend: 
Donnerstag, 4., 11. u. 18.7.  17.00 - 18.30 Uhr

Pfarrbüro Derichsweiler, Petra Tönnes 
Martinusstr. 7, ( 02421/61256 | Fax: 02421/406165
derichsweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Di 8.30-12.00 Uhr | 

Pfarrbüro Echtz, Karin Lörken
Steinbißstr. 15, ( 02421/81197 | Fax: 02421/889524 
echtz@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi 09.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Mariaweiler, Karin Lörken
Klostergasse 7, ( 02421/87904 | Fax: 02421/981412
mariaweiler@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Mi 14.00-17.00 Uhr

Pfarrbüro Merken, Marita Claßen 
Peterstr. 37, ( 02421/81920 | Fax: 02421/81924
merken@kirche-dueren-nord.de 
Bürozeiten: Di 08.30-12.00 Uhr

Pastoralpersonal

Norbert Glasmacher, Pfarrer
Pfarrer-Rody-Str. 9 | ( 02421 / 81265
norbert.glasmacher@kirche-dueren-nord.de 

Willi Lennarz, Krankenhausseelsorger
( 02421 / 8057040
wlennarz.smh-dn@ct-west.de

Manfred Kappertz, Diakon
Pfarrer-Rody-Str. 7 | ( 02421 / 920814
manfred.kappertz@kirche-dueren-nord.de 

Joachim Krampe, Diakon
Echtz, Schwalbenweg 13 | ( 02421 / 83231
joachim.krampe@kirche-dueren-nord.de 

Maria Buttermann, Pastoralreferentin
Joachimstr. 9 | ( 02421 / 44615
maria.buttermann@kirche-dueren-nord.de 

Schw. Christa Maria Plum SPSF, Gemeindereferentin
Joachimstr. 9 | ( 02421 /223243 | Fax 02421 /223245
gemeindereferentin@kirche-dueren-nord.de 

Friedhelm Winkels, Gemeindereferent
Merken, Peterstr. 37 | ( 02421 / 81920 
friedhelm.winkels@kirche-dueren-nord.de 

Georg Pfeiffer, Pastoralassistent
Joachimstr. 9 | ( 02421 / 44615
georg.pfeiffer@kirche-dueren-nord.de 

Organisten
Peter Eich (02421 / 880432
Frank Grobusch ( 02421 / 6930417

frank.grobusch@gmx.de

Küster/innen
Arnoldsweiler: Schw. Theresia Margareta
Birkesdorf und Derichsweiler Ilse Conen
Düren-Nord: Marieluise Rütters
Echtz: Karin Jablonske
Hoven: Elke Hönnemann
Mariaweiler: Agathe Küppers
Merken: Maria Barthel
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